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Nationaler Anhang NA (informativ)

Literaturhinweise

DIN EN 140000

DIN EN 140211

DIN lEC 62

DIN lEC 63

DIN lEC 68-1

DIN lEC 115-4

DIN 45902-2

DIN ISO 2859-1

DIN 323-1

in nationaien Zusätzen
Fachgrundspezifikation: Festwiderstände; Deutsche Fassung EN 140000 : 1993

Vordruck für Bauartspezifikation: Hochbelastbare Festwiderstände — Befähigungsanerkennung;
Deutsche Fassung EN 140211 : 1994

Kennzeichnung von Widerständen und Kondensatoren; Identisch mit lEC 62 : 1992

Vorzugsreihen für Nennwerte von Widerständen und Kondensatoren; Identisch mit lEC 63:1963

Elektrotechnik — Grundlegende Umweltprüfverfahren — Allgemeines und Leitfaden; Identisch mit
lEC 68-1 : 1988

Festwiderstände zur Verwendung in Geräten der Elektronik — Rahmenspezifikation: Hochbelastbare
Festwiderstände; Identisch mit lEC 115-4 : 1982

Harmonisiertes Gütebestätigungssystem für Bauelemente der Elektronik — Grundspezifikation:
Verfahren und Tabellen für Attribut-Stichprobenprüfungen

Annahmestichprobenprüfung anhand der Anzahl fehlerhafter Einheiten oder Fehler (Attributprüfung)
— Nach der annehmbaren Qualitätsgrenzlage (AQL) geordnete Stichprobenanweisungen für die
Prüfung einer Serie von Losen anhand der Anzahl fehlerhafter Einheiten oder Fehler; Identisch mit
ISO 2859-1 : 1989

Normzahlen und Normzahlreihen — Hauptwerte, Genauwerte, Rundwerte
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VORBEMERKUNG

Das CENELEC-Komitee für Bauelemente der Elektronik (CECC) besteht aus den Mitgliedsländern des Europäischen Komitees für
Elektrotechnische Normung (CENELEC), die sk:h an einem harmonisierten Gütebestätigungssystem für elektronische Bauele¬
mente beteiligen wollen.

Ziel des Systems ist es, den internationalen Handel zu erteichtem durch Harmonisierung der Normen und GOtebestätlgungsver-
fahren für elektronische Bauelemente und durch die Erteilung eines intematk>nal anerkannten Konformitätszek:hens oder einer
Konformitätsbescheinigung. Die entsprechend den Festlegungen dieses Systems hergestellten Bauelemente sind deshalb in allen
Mitgliedsländem ohne weitere Prüfung annehmbar.

Diese Spezifikation wurde von der CECC-Arbeitsgnjppe WG 4A 'Festwiderstände' erstellt.

Der Text dieser Spezifikation wurde als Schriftstück CECC(Sekretariat)31 64 zur Abstimmung vorgelegt. Er wurde zusammen mit
dem Abstimmbericht CECC(Sekretariat)3288 vom CECC angenommen und am 13. Februar 1993 zur Veröffentlichung als
EN 140 210 freigegeben.

Nachstehende Daten wurden festgelegt;

•�spätestes Datum der Ankündigung�(doa)�1994 - 03 - 22
der EN auf natk}naler Ebene

•�spätestes Datum der Veröffentlk:hung�(dop)�1994 - 09 - 22
einer klentischen natkmalen Norm

-�spätestes Datum für die Verfalls-�1994 - 09 - 22
erMärung der nationalen Norm

-�spätestes Datum für die Zurückziehung�(dow)�2004 - 03 - 22
entgegenstehender nationaler Normen
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HAUPTABSCHNITT 1 - ALLGEMEINES

1 .1�Geltungsbereich

Diese Spezifikation gilt für hochbelastbare Festwiderstände mit einer

Nennbelastbarkeit nicht unter 2 W, vorwiegend bestimmt zur Verwendung
in Geräten der Elektronik. Solche Widerstände können entsprechend den

Anforderungen des Verwenders oder als allgemein verfügbare Kataloger¬
zeugnisse hergestellt sein.

Sie nennt bevorzugte Nennwerte und Eigenschaften und wählt aus der

Fachgrundspezifikation EN 140 000 die geeigneten Verfahren für die
Bef ähicfungsanerkennung aus .

1.2�BezugsSchriftstücke

ISO 3�Preferred Numbers - Series of Preferred Numbers

(Vorzugszahlen - Reihen von Vorzugszahlen)
lEC 62�Marking Codes for Resistors and Capacitors

(Kennzeichnung von Widerständen und Kondensato¬
ren)

lEC 63�Preferred Number Series for Resistors and Capa¬

citors
Amendment No. 1 (1967)
Amendment No. 2 (1977)
(Vorzugsreihen für die Nennwerte von Widerstän¬
den und Kondensatoren
Nachtrag 1�(1967)
Nachtrag 2�(1977))

lEC 68�Basic Environmental Testing Procedures

( Gründlegende Umwe 1 tprüfver fahren )

lEC 410�Saiapling Plans and Procedures for Inspection by

Attributes
(Stichprobenpläne und -Verfahren für Attribut¬
prüfungen)

CECC 00 114/1�Verfahrensregel 14: Gütebestätigungsverfahren

Teil 1: Anerkennung von Herstellern und anderen
Organisationen

CECC 00 114/III Verfahrensregel 14: Gütebestätigungsverfahren

Teil 3: Befähigungsanerkennung für die Herstel¬
lung von Bauelementen der Elektronik

EN 140 000 Fachgrundspezifikation : Festwiderstände
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CECC 40 200�Rahmenspezifikation; Hochbelastbare Festwider¬
stände (Ausgabe 2 mit Änderungen 1 und 2)

Anmerkung: Die obengenannten Bezugsschriftstücke gelten in der je¬

weils neuesten Ausgabe, außer bei lEC 68.

1.3�Angaben, die BauartSpezifikationen enthalten müssen

Die in diesem Abschnitt enthaltenen Anforderungen gelten für Bauele¬
mente nach Kundenspezifikation und für allgemein verfügbare Katalo¬
gerzeugnisse .

Die Anforderungen für das Erstellen und Gestalten von Bauartspezif i¬
kationen sind in EN 140 211, dem Vordruck für Bauartspezifikationen
im Rahmen einer Befähigungsanerkennung, enthalten.

Wenn ein Hersteller einen Widerstand oder eine Widerstandsreihe im
Rahmen seiner Befähigung als allgemein verfügbares Katalogerzeugnis
liefern will, muß er eine Bauartspezifikation nach EN 140 211, dem
Vordruck für Bauartspezifikationen im Rahmen einer Befähigungsaner¬
kennung, erstellen.

Jede Bauartspezifikation muß mindestens die nachstehenden Angaben
enthalten .

1.3.1�Ukurißzeichnungen und Maße

Als Hilfe zum leichteren Erkennen und zum Vergleich mit anderen Wi¬
derständen ist der Widerstand bildlich darzustellen. Die Maße und de¬
ren Toleranzen sind anzugeben, soweit sie sich auf Austauschbarkeit
und Einbau auswirken. Alle Maße sind in mm anzugeben.

Üblicherweise werden die Maße für die Länge des Körpers angegeben so¬

wie für seine Breite und Höhe und für den Abstand der Anschlußdrähte

oder bei zylindrischen Bauarten für den Körperdurchmesser und für

Länge und Durchmesser der Anschlüsse. Wenn notwendig, beispielsweise

wenn eine Bauartspezifikation mehrere Ausführungen (Widerstandswer¬

te/Spannungsbereiche) erfaßt, sind die Maße mit den zugehörigen Tole¬

ranzen in einer Tabelle unterhalb der Zeichnung anzuordnen.

Bei einer anderen als der oben angegebenen Gestalt muß die Bauartspe¬

zifikation alle Maße angeben, die zur angemessenen Beschreibung des

Widerstandes benötigt werden. Ob ein Widerstand zur Verwendung in ei¬

ner gedruckten Schaltung vorgesehen ist, muß in der Bauartspezif ika¬

tion klar zum Ausdruck kommen.

Full document details: DIN EN 140210:1995-03

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-140210-1995-03
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-140210-1995-03


^ a Q

EN 140 210 : 1994

1.3.2�Montage

In der Bauartspezifikation sind die bei üblicher Verwendung empfohle¬

nen und die bei den Prüfungen Schwingen, Dauerschocken und Schocken

verbindlichen Verfahren der Montage anzuwenden. Die Konstruktion ei¬

nes Widerstandes kann bei seiner Verwendung besondere Montagemittel

verlangen. In solchen Fällen muß die Bauartspezifikation die Befesti¬

gungsmittel beschreiben. Sie müssen bei den Prüfungen Schwingen, Dau¬

erschocken und Schocken verwendet werden.

1.3.3�Kexmzeichnimg

In der Bauartspezifikation ist festzulegen, was die Kennzeichnung auf

Widerstand und Verpackung enthalten muß. Siehe EN 140 000 Abschnitt

2.4.

1.3.4�Bestellangaben

In der Bauartspezifikation ist vorzuschreiben, daß beim Bestellen ei¬

nes Widerstandes die folgenden Angaben zu machen sind:

1)�Anzahl ;

2)�Nummer der Bauartspezifikation mit Nummer und Datum der Aus¬

gabe ;

3)�Nennwiderstandswert (e) ;

4)�Grenzabweichungen vom Nennwiderstandswert;

und, wenn betreffend:

5)�Nennbelastbarkeit;

6)�Temperaturkoeffizient;

7)�Typbezeichnung des Herstellers.

1.3.5�Zusätzliche Angaben
(bei den Kontrollen nicht zu überprüfen)

Die Bauartspezifikation kann Angaben enthalten, die üblicherweise bei
den Kontrollen nicht überprüft werden müssen, beispielsweise die Er¬
wärmung, Schaltbilder, Kurven, Zeichnungen und Hinweise.

1.4�Einheiten, Formelzeichen und Begriffe

Siehe EN 140 000 Abschnitt 2.2.

1.5�Kennzeichnung von Bauelement und Verpackung

Siehe EN 140 000 Abschnitt 2.4.
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HAUPTABSCHNITT 2 - BEVORZUGTE NENNWERTE UND EIGENSCHAFTEN

2.1�Bevorzugte Klimakategorien

Die Widerstände nach dieser Spezifikation werden entsprechend den
allgemeinen Regeln in lEC 68-1 in Klimakategorien eingeteilt.

Die untere und die obere Kategorietemperatur und die Dauer der Prü¬
fung "Feuchte Wärme, konstant" sind in folgendem Rahmen zu wählen:

Untere Kategorietemperatur:�-55 °C, -40 "C, -25 °C und -10 °C;
Obere Kategorietemperatur:�125 °C, 155 °C und 200 °C;
Dauer der Prüfung
Feuchte Wärme, konstant:�4 Tage, 10 Tage, 21 Tage und 56 Tage.

Die Schärfegrade für die Prüfungen Kälte und Trockene Wärme sind die
untere, bzw. die obere Kategorietemperatur.

2 .2�Bevorzugte Nennwerte

2.2.1�Nennwlderstandswerte

Siehe EN 140 000 Abschnitt 2.3.2.

2.2.2�Orenzabweichungen vom Nennwiderstandswert

Die bevorzugten Werte der Grenzabweichungen vom Nennwiderstandswert
sind:

± 10 %, ± 5 %, ± 1 %, ± 0,5 %, ± 0,25 % und ± 0,1 %•.

2.2.3�Nennbelastbarkeit

Bei nach vorgegebener Umgebungstemperatur bemessenen Widerständen
sind die bevorzugten Werte der Nennbelastbarkeit in W bei 70 °C die
Zahlen der Reihe R5 nach ISO 3 .

Bei Widerständen für Chassismontage sind die bevorzugten Werte der
Nennbelastbarkeit in W bei einer Umgebungstemperatur von 25 °C und
montiert auf ein Bezugskühlblech nach EN 140 000 Abschnitt D.2.2 der
Reihe RIO nach ISO 3 zu entnehmen.

2.2.4�Höchste zulässige Dauerspemnung

Die bevorzugten Werte der höchsten zulässigen Dauerspannung , angege¬
ben als Gleichspannung oder Effektivwert der Wechselspannung, sind
der Reihe R5 nach ISO 3 zu entnehmen.
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2-3�Bevorzugte Werte für Eigenschaften

Tenperaturkoeff izient des Widerstandswertes

Die bevorzugten Werte des Temperaturkoeffizienten des Widerstandswer¬

tes sind in 10"^ /°C:

± 500, ± 250, - 50/+ 250, ± 100, ± 50, ± 25, ± 10.

2 '3.2�Grenzwerte für die Änderung des Widerstandswertes

In einer Stabilitätsklasse gelten für alle in den Kopfzeilen der Ta¬
belle 0.1 aufgeführten Prüfungen bevorzugt die darunter aufgeführten

Grenzwerte für die Änderung des Widerstandswertes.

Anmerkving: Die Abschnittnxammern im Kopf von Tabelle 0.1 beziehen

sich auf EN 140 000.

TABELLE 0.1

Langprüfungen Kurzprüfangen

4.23 Klimafolge 4.13 Überlast
4 . 16 Mechanische Widerstands¬

Stabi- 4.24 Feuchte Nänte, konstant fähigkeit der Anschlüsse
litSts- 4.18 I.ötwännebeständigkeit
klasse 4.25.2 Dauerprüfung bei 4.19 Rascher Temperatur-

RauatMHperatur tmchsel
in % 4.25.3 Dauerprüfung bei der 4.20 Dauerschocken

oberen Kategorie- 4.21 schocken
tenperatur 4.22 schwingen

5 t ( 5 % « 0,1 Q) ± (1 % + 0,05 Q)
2 i ( 2 % •(- 0,1 Q) ± (0,5 % + 0,05 (])
1 i ( 1 % •» 0,05 fi) ± (0,25% + 0,05 Q)
0,5 t ( 0,5 % + 0,05 Q) ± (0,1 % + 0,01 Q)
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HAUPTABSCHNITT 3 - GÜTEBESTÄTIGUNGSVERFAHREN

3.1 Voraussetzungen für die Befähigungsanerkennung

Siehe EN 140 000 Abschnitte 3.1 und 3.6.1.

3.2 Primäre Fabrikat ionsstufe

Siehe EN 140 000 Abschnitt 3.2.

Bei hochbelastbaren Kohle-Keramik-Widerständen ist die primäre Fabri¬
kationsstufe das Mischen der Kohle mit dem keramischen Rohstoff.

Widerstände sind als strukturell ähnlich anzusehen, wenn sie mit
gleichartigen Verfahren und Werkstoffen hergestellt sind, auch wenn
sie verschiedene Maße, Widerstandswerte und Spannungen haben. Struk¬

turelle Ähnlichkeit darf bei der Stichprobenentnahme von Widerständen
für Prüfungen zur Konformitätskontrolle benutzt werden, wenn im Befä¬
higungshandbuch des Herstellers entsprechende Angaben enthalten sind.

3.4�Vorgehensweise bei der Befähigungsanerkennune

3.4.1�Allgemaines

Die Befähigungsanerkennung zur Technik hochbelastbarer Festwiderstän¬
de ximfaßt

alle Tätigkeiten in Konstruktion, Bearbeitung der Werkstoffe
und Fertigungstechnik einschließlich Lenkungsmaßnahmen und

Prüfungen;

die Grenzwerte der Verfahrensabläufe und Erzeugniseigenschaf¬
ten wie für die Bauelemente zum Nachweis der Befähigung
(CQCs) festgelegt;

den Bereich der mechanischen Strukturen, für den die Anerken¬
nung erteilt ist.

Siehe EN 140 000 Abschnitt 3.6.2.

In seinem Antrag auf Befähigungsanerkennung muß der Hersteller die

Grenzen der Befähigung, für die er die Anerkennung wünscht, gemäß 3.6

festlegen.

3.3 Strukturell ähnliche Bauelemente

3.4.2 Antrag auf Befähigungsanerkennung
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3.4.3�Erteilung der Befähigungsanerkennung

Siehe EN 140 000 Abschnitt 3.6.5.

Die Befähigung ist anzuerkennen, wenn der Hersteller

-�ein Befähigungshandbuch erstellt hat, das zur Zufriedenheit
der ONS die Befähigung beschreibt, für die er anerkannt zu

werden wünscht;

-�zur Bewertung der Befähigung eine Reihe von CQCs im Sinne von

CECC 00 114 Teil III § 1.2 mit der ONS vereinbart hat;

-�erfolgreich gezeigt hat, daß er - im Rahmen seiner

Befähigungsgrenzen - in der Lage ist. Widerstände nach den

Anforderungen dieser Spezifikation zu konzipieren und herzu¬

stellen;

-�über die Befähigfirngsanerkennung zur Zufriedenheit der ONS ei¬
nen Prüfbericht gemäß den Anforderungen in Anhang C erstellt

hat .

3 .5�BefAhigungshandbuch

Siehe EN 140 ODO Abschnitt 3.6.3.

Der Hersteller muß zur Zufriedenheit der ONS ein Befähigungshandbuch

gemäß CECC 00 114 Teil III Anhang, ergänzt durch Anhang D dieser Spe¬

zifikation, erstellen, das seine Befähigung bezüglich der einschlägi¬

gen technischen Sachgebiete beschreibt.

Das Handbuch muß mindestens folgendes enthalten;

-�eine allgemeine Einführung mit Beschreibung der betreffenden

technischen Verfahren;

-�zur Zusammenarbeit mit dem Anwender Hinweise zur Verfügbar¬
keit von Konstruktionsregeln (wenn betreffend) und Hilfestel¬
lung für den Kunden beim Formulieren seiner Anforderungen;

-�eine ins einzelne gehende Beschreibung der Konstruktionsan¬

weisungen;

-�die Verfahren, nach denen das Einhalten der Konstruktionsre¬

geln bei den nach einer Bauartspezifikation gefertigten hoch¬

belastbaren Widerständen überwacht wird;

-�eine Aufstellung aller verwendeten Werkstoffe mit Bezugnahme
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